
Altmühltaler-Lamm-Königin gesucht!  
 
Junge Frauen ab 18 Jahren können sich jetzt be-
werben, um für zwei Jahre Botschafterin der hei-
mischen Schäferkultur zu werden. 
 

In den vergangenen zwei Jahren hat Annemarie Mack als Altmühlta-
ler-Lamm-Königin viel erlebt: Sie stand als Repräsentantin des regio-
nalen Produkts „Altmühltaler Lamm“ auf zahlreichen Veranstaltun-
gen mit im Mittelpunkt, besuchte Messen in ganz Deutschland, lernte 
viele interessante Menschen kennen und knüpfte zahlreiche Kon-
takte. Jetzt gibt sie die Krone weiter. Bis zum 15. Februar 2026 ha-
ben junge Frauen ab 18 Jahren Gelegenheit, sich für ihre Nachfolge zu 
bewerben. 
 
Die zukünftige Altmühltaler-Lamm-Königin sollte aufgeschlossen sein 
für neue Erfahrungen und Spaß an öffentlichen Auftritten haben – 
schließlich sind bei den Veranstaltungen rund ums „Altmühltaler Lamm“ die Blicke mehrerer tausend 
Besucher auf sie gerichtet. Begeisterung für die „Altmühltaler Lamm“-Produkte ist natürlich auch eine 
Voraussetzung für das Amt, außerdem ist ein bisschen Vorwissen aus der Landwirtschaft oder der 
Schäferei von Vorteil, aber nicht zwingend notwendig.  
 
Wichtig ist aber auch ein Interesse an den Natur- und Kulturlandschaften des Naturpark Altmühltal, 
denn die Altmühltaler-Lamm-Königin repräsentiert nicht nur eine erfolgreiche Regionalmarke. „Sie ist 
darüber hinaus eine Botschafterin für die traditionelle Schäferkultur im Naturpark Altmühltal, die 
auch ein wichtiger Ansatzpunkt unseres Tourismuskonzepts ist“, erklärt Christoph Würflein, der Ge-
schäftsführer des Tourismusverbands Naturpark Altmühltal. Durch die weidenden Schafherden ist die 
typische Landschaft der Region nämlich überhaupt erst entstanden. Und noch heute sorgen die Tiere 
dafür, dass die wertvollen Wacholderheiden nicht verbuschen. 
 
Mit einer eigenen Königin für das „Altmühltaler Lamm“ möchten der Landschaftspflegeverband Kel-
heim VöF e.V. und der Verein der Hüteschäfer im Naturpark Altmühltal e.V. mehr Aufmerksamkeit für 
den Schäferberuf, die Rolle der Schafe als Landschaftspfleger und natürlich auch für die hervorragen-
den regionalen Produkte des „Altmühltaler Lamms“ gewinnen. Dass dieses Konzept aufgeht, hatten in 
den letzten Jahren schon viele Altmühltaler-Lamm-Königinnen bewiesen. In deren Fußstapfen tritt 
nun bald eine neue „Regentin“. Die Regentschaft dauert zwei Jahre. Ihren ersten offiziellen Auftritt hat 
sie am 16. Mai 2026 beim 22. Altmühltaler-Lamm-Auftrieb in Mörnsheim: Zusammen mit dem 
Bundesminister für Landwirtschaft, Alois Rainer wird sie die Schafherden bei ihrem Auszug auf die 
Sommerweide begleiten. Zudem wird der das deutsche Hirtenjahr 2026 gefeiert. 
 
Vorher wird sie natürlich mit dem „Königinnen-Zubehör“ ausgestattet. Während ihrer zweijährigen 
Amtszeit erhält die „Regentin“ außerdem kostenlose Verpflegung auf den Veranstaltungen. Da die Alt-
mühltaler-Lamm-Königin in der gesamten Region und darüber hinaus unterwegs ist, sollten Bewerbe-
rinnen über einen Führerschein und ein Auto verfügen. Die Fahrtkosten werden auf Antrag erstattet.  
 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Foto, einem kurzen Lebenslauf und einer Erläuterung, wieso sie für 
das Amt Interesse zeigt, können interessierte junge Frauen einfach direkt an den  

 
Informationszentrum Naturpark Altmühltal 
Frau Andrea Hüttinger 
Notre Dame 1, 85072 Eichstätt 
Tel. 08421-9876-14 Mail andrea.huettinger@naturpark-altmuehltal.de 
 
Weitere Informationen gibt es unter  
https://www.naturpark-altmuehltal.de/altmuehltaler-lamm/lammkoenigin/ 
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